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Der Foto-Club Koblenz konnte in diesem Jahr mit zahlreichen Erfolgen auf den verschie-
densten Ebenen der Wettbewerbsfotografie aufwarten.

Koblenz. Der Foto-Club Koblenz
konnte auch in diesem Jahr mit
zahlreichen Erfolgen auf den ver-
schiedensten Ebenen der Wettbe-
werbsfotografie des Deutschen
Verbandes für Fotografie (DVF)
aufwarten.
Dazu hat insbesondere das Foto
„hoch abgesprungen“ von Helmut
Wagner beigetragen, der mit die-
sem Bild Punkte und Auszeich-
nungen sammelte. Auf Bezirks-
ebene zählte es zu den Spitzen-
bildern, auf der Landesfotoschau
Hessen/Rheinland-Pfalz n Künzell
bei Fulda gewann Wagner seine
erste Medaille. Auf der Bundesfo-
toschau in Offenbach wurde es
unter 3.565 Einsendungen mit ei-
ner Urkunde ausgezeichnet. Das

„Hoch abgesprungen“
brachte viele Auszeichnungen

Foto ist in St. Peter Ording ent-
standen, als Jugendliche am
Strand Volleyball spielten. Der Fo-
tograf nahm es aus der Frosch-
perspektive auf, um die Höhe des
Balls und die Dynamik des Ball-
spielers zu unterstreichen.
Herbert A. Franke ist der Fotograf,
der mit seinen Arbeiten am häu-
figsten beteiligt war, und zwar auf
der Landesfotoschau mit vier
Werken und auf der Bundesfoto-
schau mit drei Arbeiten. Zum
zweitbesten Ergebnis, das der
Club je auf einer Bundesfoto-
schau mit insgesamt neun Annah-
men erreichte, trugen außer dem
Alfred Pohlmann mit zwei Fotos,
Annelies Kriegesmann, Ludwig M.
Langner und Helga Warnke mit je

einem Bild bei. Bei der Landesfo-
toschau wurde das Foto „Hotel-
lobby“ von Ludwig M. Langner mit
einer Urkunde ausgezeichnet. Au-
ßerdem waren Klaus Brost, Her-
bert Kohtes und Alfred Pohlmann
mit je einem Bild erfolgreich. Die
Mitglieder des Foto-Club beteili-
gen sich seit über 20 Jahren an
der Jahresausstellung der Nor-
wich & District Photographic So-
ciety. Als bestes Bild gefiel der Ju-
ry die Aufnahme von Marianne
Gebauer „Im Museum“, die mit
der Trophy, gestiftet von der
Friedship Association Norfolk &
Norwich , geehrt wurde. Belobigt
wurden noch Arbeiten von Ludwig
M. Langner, Diether Wettlaufer
und Marianne Gebauer.

Helmut Wagner gelang mit dem Schnappschuss „hoch abgesprungen“ das Bild des Jahres. Foto:  privat

Frühstück für
obdachlose Menschen

KFD Rübenach spendet 300 Euro
an Caritas-Einrichtung in der Neustadt 20

Koblenz. Eine Geste der Mit-
menschlichkeit zeigten Vertre-
terinnen der Katholischen
Frauengemeinschaft Rübe-
nach. Sie übergaben eine
Spende über 300 Euro an die
Fachberatungsstelle für Men-
schen ohne Wohnung in der
Koblenzer Neustadt 20, eine
Einrichtung des Caritasverban-
des.
Die Spende ist der Erlös eines
bunten nachmittags für Rübe-
nacher Frauen. „Wir möchten
uns insbesondere für Men-
schen einsetzen, die ausge-
grenzt und am Rande der Ge-
sellschaft leben“, beschreibt
die KFD-Vorsitzende Inge Be-
cker. „Wichtig war uns dabei,
dass die Hilfe vor Ort in Kob-
lenz geleistet wird und direkt
bei den Not leidenden Men-
schen ankommt.“

In Koblenz leben zurzeit ca.
180 Frauen und Männer ohne
einen festen Wohnsitz. Manche
von ihnen sind auch nachts oh-
ne Obdach.
„Mit der Spende können wir ei-
nen Monat lang das Früh-
stücksangebot für unsere Be-
sucher finanzieren“, freute sich
Caritasmitarbeiter Markus
Fröhlich.
„Jetzt im Winter kommen vor-
mittags ca. 40 bis 50 Men-
schen, um Rat zu suchen, den
Hygienebereich zu nutzen,
sich aufzuwärmen oder und zu
stärken.“
Weitere Informationen: Fach-
beratungsstelle für Menschen
ohne Wohnung, Markus Fröh-
lich, Neustadt 20, 56068 Kob-
lenz, Telefon: (0261) 9 14 40
78, E-Mail: mow@caritas-ko-
blenz.de.

Strahlende Gesichter bei der Spendenübergabe durch die KFD Rübe-
nach in der Koblenzer Neustadt 20. Foto: privat
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